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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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INHALTSVERZEICHNIS

Sprechzeiten

Bereitschaftspläne

Amtliche Bekanntmachungen

Aus den Kitas

Wir gratulieren

Veranstaltungen

Vereine und Verbände

Kirchliche Nachrichten

Wissenswertes/Verschiedenes

Weihnachtsmarkt 
& verkaufsoffener 

Sonntag
am 1. Advent, 

dem 1. Dezember 2013
mitten in Goldberg

von 13:30 bis 17:30 Uhr

Goldberger Posaunenchor
Bastelstraße, Kinderkarussell

ab 13:30 Uhr Kutschfahrten, Glücksrad, Überraschungen
Handelsbasar

Geschenkartikel, Handarbeiten, Obstverkauf, 
Verkauf von Räucherfi sch, Glühwein, Kaffee & Kuchen, 

Bratwurst und andere Leckereien

Alle Einwohner 
sind herzlich eingeladen.
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Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag
Dezember Januar Februar 
07.12.2013 04.01.2014 02.02.2014
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus
Telefonnummer Zentrale:  038736/8200
Fax:   038736/82036 
Herr Gertz Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter  82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Cornehl Sekretariat/Heimatbote 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Die Kämmerei
Herr Nehring Amtsleiter 82022 E-Mail: b.nehring@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schönrath Kämmerei, stellv. Amtsleiterin 82023 E-Mail: k.schoenrath@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Becker Finanzbuchhaltung 82028 E-Mail: n.becker@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger  82019 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Ordnungs- und Sozialamt
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin,
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rutz Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: m.rutz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Barkasse, Kita 82016 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Befreiung 
 v. d. Rundfunkgebührenpflicht 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude des ehemaligen Amtes Mildenitz 
Telefonnummer Zentrale:  038736/8200
Fax:  038736/82043

Das Hauptamt
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt stellv. Amtsleiterin, Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge,
 Wirtschaftsförderung, Tourismus, Internet 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Bauamt
Herr Wüster Amtsleiter 82050 E-Mail: g.wuester@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler stellv. Amtsleiterin 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge  82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung 

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim 03871/6000
Polizeistation Goldberg 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Der nächste
Heimatbote
erscheint am 
13. Dezember 2013
Die Beiträge für die Imformationsteile 
sind bis zum 

05. Dezember 2013
bei der Amtsverwaltung abzugeben.
Anzeigenschluss ist am 04. Dezember 2013
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Touristinformation im Kloster Dobbertin
Am Kloster
19399 Dobbertin

Öffnungszeiten:
• Klosterladen: Winterpause bis zum 31.03.2014
• Führungen nach Absprache möglich
Telefon: 038736 41133 und 038736 86121
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de 

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung

Berater:  Herr Hahnel
am:  02.12.2013 am:  25.11.2013

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Versicherungsberatung Rente
Die Sprechstunde fällt in den Monaten November und De-
zember in Goldberg aus.
Ich wünsche allen eine besinnliche Adventszeit und frohe Fei-
ertage.

Terminabsprache unter: Frau Drevs, 038731 22166 möglich.

Für alle Versicherten der DR Bund und DR Nord
• Antragsannahme
• Kontenklärung
• Formulare für Erwerbsminderungsrente
• Hinterbliebenenrente

Auskünfte, Beratungen sowie Hilfe beim Ausfüllen der Formu-
lare.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte 

Die nächsten Sprechstunden finden am Dienstag, dem 
19.11.2013 und am Dienstag, dem 10.12.2013 im Amt Gold-
berg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisenstr. 4 von 
14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.

Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. 
Marschall, 038736 82040 möglich.

Elke Beckendorff
Gleichstellungsbeauftragte

Sprechstunde des Jugendamtes Parchim 
im Amt Goldberg-Mildenitz
Frau Streek

Termine sind nach vorheriger Terminabsprache donners-
tags von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Goldberg möglich.

Termine Uhrzeit________________
14.11.2013 09:00 - 17:00 Uhr
21.11.2013 09:00 - 17:00 Uhr
28.11.2013 Keine Sprechstunde
05.12.2013 09:00 - 17:00 Uhr
12.12.2013 09:00 - 17:00 Uhr
19.12.2013 09:00 - 17:00 Uhr
09.01.2014 09:00 - 17:00 Uhr

Für Terminvereinbarungen können Sie mich am:

Dienstag:  von 09:00 - 12:00 Uhr und 
 von 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag:  von 09:00 - 12:00 Uhr

im Jugendamt Parchim, Putlitzer Str. 25, 19370 Parchim 
oder telefonisch unter 03871 722-460 erreichen!

Sprechstunde der Servicestelle 
für pflegende Angehörige „SPA“

Die Servicestelle für pflegende Angehörige führt jeden letzten 
Dienstag im Monat von 10:00 - 12:00 Uhr eine Sprechstunde 
im Amtsgebäude, in der Raiffeisenstraße 4 durch.
SPA ist eine zentrale Anlaufstelle für alle Fragen zur Pflege 
und bietet Pflegenden und ihren Familien sowie Pflegebedürf-
tigen Service aus einer Hand.
Die Sprechstunde findet am 26.11.2013 im Amtsgebäude 
statt. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Neue Öffnungszeiten 
Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
E-Mail: Museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Natur-Museum Goldberg ist im Zeitraum 01.11.2013 bis 
30.04.2014 zu folgenden Zeiten für die Besucher geöffnet:
Dienstag 10:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 16:00 Uhr
Freitag 10:00 - 16:00 Uhr
An den verbleibenden Wochentagen sowie an Feiertagen 
bleibt das Museum geschlossen. 

Stadtbibliothek 
Goldberg, 
Müllerweg 2, 
Tel. 41970
Öffnungszeiten 
Mo. u. Do. 15:00 - 19:00 Uhr

Sonderausstellung „20 Jahre Karneval Goldberg
von September bis Dezember
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Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 2013

Gemeinde November Dezember
Amtsausschuss 19.11.2013, 
 19.00 Uhr
 Verwaltungs-
 gebäude 
 Raiffeisenstraße 4
Gemeinde Mestlin 20.11.2013,  11.12.2013, 
 19:00 Uhr 19:00 Uhr
 Begegnungs- Begegnungs-
 stätte stätte
Gemeinde Neu Poserin  03.12.2013, 
  19:00 Uhr
  Tagungsort 
  wird bekannt 
  gegeben
Gemeinde Techentin  09.12.2013, 
  19:00 Uhr
  Tagungsort 
  wird bekannt 
  gegeben
Gemeinde Dobbertin  09.12.2013, 
  19:00 Uhr
  Krugscheune
Stadt Goldberg  12.12.2013, 
  19:00 Uhr
  Feuerwehr

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg
- Flurneuordnungsbehörde -
Bleicherufer 13
19053 Schwerin

Bodenordnungsverfahren  Goldberg
Landkreis  Ludwigslust-Parchim
Stadt  Goldberg

Aktenzeichen: 5433.3-76-0021 
(bitte bei Schriftverkehr angeben)
 Schwerin, 01.11.2013

Ausfertigung

Öffentliche Bekanntmachung für die Stadt Goldberg

Bekanntgabe  
des Teilbodenordnungsplanes Nr. I

- Festlegung der Verfahrensgebietsgrenze -

Ladung zum Anhörungstermin
Gemäß § 59 (3) Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) 
und § 59 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) ist der Teilbodenord-
nungsplan Nr. I bekannt zu geben.

I.
Der Teilbodenordnungsplan Nr. I regelt die Feststellung der 
Verfahrensgebietsgrenze des Bodenordnungsverfahrens Gold-
berg. Die Verfahrensgebietsgrenze ist in der mit dieser Be-
kanntmachung verbundenen Übersichtskarte dargestellt.

Betroffene Eigentumsgrenzen
Die Verfahrensgebietsgrenze wird zu folgenden Anrainerflurstü-
cken festgelegt:

Gemeinde/Stadt Gemarkung Flur  Flurstück(e) 
Goldberg  Goldberg    9  60/1
Goldberg  Goldberg    7  4/1, 5/1, 28/1, 30/5, 31/1, 

32/6, 32/7, 38/4, 33/4, 
33/3, 33/5, 34, 35, 98, 
99, 101, 102/1, 103, 119

Goldberg  Goldberg    6  1/1
Goldberg  Goldberg  10  38/1, 39/6, 39/10, 40/3, 

41/3, 41/4, 42/1, 43, 44, 
45/1, 46/1, 47/1, 47/3, 
48/1, 49, 50, 51, 59, 
61/5, 62

Goldberg  Wendisch     1  2, 4/4, 4/2, 4/3, 5/1, 
 Waren  5/3, 1012

Damit alle Beteiligten Kenntnis vom Inhalt der allgemeinen 
Festsetzungen dieses Teilbodenordnungsplans erlangen kön-
nen, wird dieser zur Einsichtnahme ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt:
von Montag, den 18.11.2013  jeweils in der Zeit
bis Montag, den 16.12.2013  von 09:00 bis 12:00 Uhr
  und 13:00 bis 15:30 Uhr
im:  Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
 Westmecklenburg, Bleicherufer 13, 19053 Schwerin, 
 5. OG, Zimmer 506.

Die Beteiligten, die sich die Verfahrensgebietsgrenze in der 
Örtlichkeit anzeigen lassen wollen, werden aufgefordert, die-
sen Wunsch wegen Terminfestlegung zu den o. a. Auslegungs-
zeiten des Teilbodenordnungsplans Nr. I anzumelden.

Bereich Goldberg Notdienst-Tel. Nr.: 01805 868222503

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 
(täglicher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben fin-
den Sie in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Inter-
netseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken
11.11.13 - 17.11.13 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ........................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....................... 03871 226297

18.11.13 - 24.11.13 
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ................................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  ............................................. 03871 81355

25.11.13 - 01.12.13
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ........................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 .......................... 03871 6249-0

02.12.13 - 08.12.13 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................. 038735 42196
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ....................... 03871 441005

09.12.13 - 15.12.13 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ........................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29 .............. 03871 6245-0
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II.
Zwecks Bekanntgabe und Erläuterung des Teilbodenordnungs-
plans Nr. I werden die Beteiligten des Verfahrens hiermit zum 
Anhörungstermin
am Mittwoch, dem 18.12.2013
um 9:00 Uhr
im:  Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmeck-

lenburg, 
 Bleicherufer 13, 19053 Schwerin, 5. OG, Raum 515
geladen.
Einwände gegen Festsetzungen dieses Teilbodenordnungs-
plans können während der Auslegungsfrist und insbesondere 
im Anhörungstermin vorgebracht werden.

III.
Sollte ein Beteiligter an der Wahrnehmung der o. a. Termine 
verhindert sein, kann er sich durch einen Bevollmächtigten 
vertreten lassen. Vollmachtsvordrucke sind bei der Flurneu-
ordnungsbehörde, dem Staatlichen Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt Westmecklenburg, Bleicherufer 13, 19053 Schwerin, 
erhältlich. Die Vollmacht muss schriftlich und amtlich beglaubigt 
sein.
Es wird jedoch im Interesse der Beteiligten empfohlen, zu den 
Terminen persönlich zu erscheinen.
Versäumt ein Beteiligter einen Termin oder erklärt er sich nicht 
bis zum Schluss des Termins über den Verhandlungsgegen-
stand, so wird angenommen, dass er mit dem Ergebnis der Ver-
handlung einverstanden ist. Hierauf weise ich gemäß § 134 (1) 
FlurbG hin.

Im Auftrag

gez. i. V. D. Winkelmann  (LS)

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Staatliches Amt für Landwirtschaftund Umwelt 
Mittleres Mecklenburg
- Flurneuordnungsbehörde - 

Az: 31d/5433.3-2-53-0033

Bodenordnungsverfahren:  „Groß Grabow“ 
Gemeinden:  Krakow am See, Hoppenrade 
Landkreis:  Landkreis Rostock

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zum Anhörungstermin
In dem Bodenordnungsverfahren „Groß Grabow“ habe ich 
gemäß § 59 Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Ände-
rungen für das Gebiet des Bodenordnungsplanes folgenden 
Termin festgesetzt, zu dem hiermit alle Beteiligten geladen wer-
den:
•  Anhörungstermin zur Entgegennahme von eventuellen 

Widersprüchen gegen die Entscheidungen im Boden-
ordnungsverfahren,

 hier: Bodenordnungsplan einschließlich möglicher 
  Nachträge

Dieser Termin finden am
10. Dezember 2013, um 17:00 Uhr

im Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Me-
cklenburg, Dienststelle Bützow, 18246 Bützow,

Schloßplatz 6, großer Konferenzraum
statt.

Beteiligte sind:
a) als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 

zum Bodenordnungsgebiet gehörenden Grundstücke,
b)  als Nebenbeteiligte u. a. Inhaber von Rechten an den zum 

Bodenordnungsgebiet gehörenden Grundstücken oder von 
Rechten an solchen und von persönlichen Rechten, die zum 
Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen 
oder die Nutzung solcher Grundstücke beschränken.

Jedem Teilnehmer wurden die o. g. Entscheidungen im Boden-
ordnungsverfahren als Auszug zugesandt, bekannt gegeben 
und erläutert sowie die neuen Flurstücksgrenzen gegebenen-
falls angezeigt.
Ich weise darauf hin, dass Widersprüche gegen die bekannt ge-
gebenen Entscheidungen von den Beteiligten zur Vermeidung 
des Ausschlusses in diesem Anhörungstermin vorzubringen 
sind (§ 59 Abs. 2 FlurbG).
Beteiligte, die an der Wahrnehmung der Termine verhindert 
sind, können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können bei der Flurneuordnungsbe-
hörde angefordert werden.

Gemeindevertretersitzung vom 09.10.2013
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung die 1. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung und die 1.Satzung zur Ände-
rung der Satzung der Gemeinde Mestlin über die Abwälzung 
der Abwasserabgabe für Kleineinleiter beschlossen. 
Der Annahme einer Geldspende in Höhe von 200,00 EUR zur 
Unterstützung des Erntefestes durch Herrn Dr. Köppen wurde 
zugestimmt. 

Neue Postfiliale 
Seit dem 22.10. 2013 befindet sich die neue Postfiliale Mestlins 
im Hofladen der Familie Dollase in der Schnaterei 6 in Mestlin.
Diese neue Filiale hat geöffnet:
von Montag bis Freitag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr und
am Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Die postalische Versorgung der Bevölkerung bleibt damit wei-
terhin gewährleistet.

Uwe Schultze
Bürgermeister

Gemeindevertretersitzung vom 22.10.2013
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung der 1. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde nicht zuge-
stimmt. Beschlossen wurde die 1. Satzung zur Änderung der 
Satzung der Gemeinde Neu Poserin über die Abwälzung der 
Abwasserabgabe für Kleineinleiter. 
Zustimmung fand auch die Bereitstellung von Eigenmitteln für 
die Bodenordnungsverfahren Klein Wangelin und Neu Poserin 
für die Haushaltsjahre 2014 und 2015. 
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Gemeindevertretersitzung vom 23.09.2013
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung der 2. Satzung 
zur Änderung der Satzung der Gemeinde Techentin über die 
Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter beschlossen. 
Des Weiteren stimmen die Vertreter der Erweiterung der Aufga-
ben des Anteilseignerverbandes der WEMAG um die Errichtung 
und den Betrieb einer Photovoltaikanlage mit dem Ziel einer 
steuerlichen Optimierung zu. 

Gemeindevertretersitzung vom 21.10.2013
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung der 1. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Techentin zuge-
stimmt. 
Beschlossen wurde die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 2 der Gemeinde Techentin „Biogasanlage 
Below-Farm 1 in Below“. 

Kita „Zwergenland“ in Kinderhand
So wird unser Slogan bald die Fassade der Scheune von Fami-
lie Schade am Dorfeingang in Techentin zieren.
Es ist ja auch so, denn unsere Kinder haben stets geschäftige 
Hände. Sie malen, zeichnen, basteln, kochen, backen, bauen, 
buddeln, baggern, geben Zeichen (z.B. „Halt! Stopp! Das mag 
ich nicht“), helfen drinnen und draußen, bringen Instrumente 
zum Klingen und noch vieles mehr.

Kürzlich durften sie mit Anja zu Familie Gustafson zum Äpfel 
pflücken. Katrin v. Pich Lepinski, Vorstandsmitglied, brachte 27 
Pakete Apfelsaft von der Mosterei Brandt von den geernteten 
Äpfeln zurück. Aber das Marmeladenfieber stieg in ihnen hoch 
und so wurden aus den restlichen Äpfeln auch mit Hilfe von un-
serer Reinigungsfee, Frau Lelewell, Apfelgelee gekocht. Apfel-
kuchen wurden gebacken, auch Apfelmus mit Vanillesoße gab 
es zum Nachtisch, Apfelmännchen wurden gebastelt u.v.m.
Zur Geburtstagsfeier nach Zidderich wurden wir auch eingela-
den. Wir durften dort ein kleines Programm darbieten, was allen 
gefiel. Der Erlös des Bratwurstverkaufes wurde unserer Kita ge-
spendet. Dafür sagen wir von Herzen „DANKE“.
Der Laternenumzug war Dank unserer fleißigen Eltern, den Mit-
arbeiterinnen der Kita, Herrn Gast, Herrn Strelow und nicht zu-
letzt der Freiwilligen Feuerwehr zu einem richtigen Dorffest ge-
worden. Niemand scheut die Mühe, denn nur so kommt Leben 
ins Dorf, wenn alle an einem Strang ziehen.
So haben wir uns schon wieder für das nächste „Feuer“ verab-
redet, nämlich wenn die Weihnachtsbäume entsorgt werden. 

Und nun geht es mit großen Schritten der Weihnachtszeit ent-
gegen. Unsere Kinder proben schon fleißig für Ihre Märchenauf-
führung.
Hierzu laden wir alle unsere Sponsoren herzlich ein, bei unserer 
Weihnachtsfeier am 11.Dezember um 14.30 Uhr im Gemeinde-
raum unser Gast zu sein!!! 
Wir wollen nicht nur nehmen, sondern auch ein bischen Freude 
geben. Es wartet eine kleine Überraschung. 
Einen Weihnachtsbasar wird es natürlich auch wieder geben. 

Ihr Kita-Team aus Techentin

Wandertag durch die Natur
Am Dienstag, nach guter Vorbereitung, das Wetter stimmte, 
ging es los. Mit Bollerwagen, voller Verpflegung, ging es in 
Richtung Neuen Park, immer den Seeweg entlang.
Es gab viel zu sehen, Schnitzfiguren, die am Weg stehen, 
weckten die Neugierde der Kinder, Berge rauf und runter lau-
fen, am See stehen und staunen, die Natur bietet so viel.
Mittags, wir sind am „Alten Pavillon“ angekommen, gab es 
dann, auf Decken sitzend, Brötchen mit Würstchen, Getränke, 
gespendeten Kindersekt und Süßigkeiten. Mit unseren Wander-
stöcken wurde am See gespielt und so manche Muschel gefun-
den.
Auf dem Rückweg ging es wieder Berg rauf und runter, es wur-
den Rieseneicheln entdeckt und Kastanien gesammelt. Eine 
Pause am Zeltplatz und dann führte uns der Weg zur Kita.
Ein Tag, voller Erlebnisse, ging zu Ende. Bei Frau Dummann 
bedanken wir uns für die Begleitung.

Die Kinder und Erzieher
Der Kita „Sonnenland“
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Stadt Goldberg
01. 12. Frau Rosemarie Leuchtenberg zum 77. Geburtstag
02. 12. Herr Horst Gerlach zum 74. Geburtstag
03. 12. Frau Erika Bechert zum 76. Geburtstag
 Herr Wolfgang Bock zum 80. Geburtstag
 Frau Betty Roth zum 85. Geburtstag
 Frau Bärbela Sommerfeld zum 73. Geburtstag
 Frau Marianne Thies zum 85. Geburtstag
04. 12. Herr Ernst Zimmermann zum 73. Geburtstag
06. 12. Frau Christa Hubert zum 71. Geburtstag
 Frau Renate Radewald zum 80. Geburtstag
 Frau Maria Raulin zum 77. Geburtstag
 Herr Karl-Heinz Sommerfeld zum 76. Geburtstag
07. 12. Frau Magda Felten zum 74. Geburtstag
 Herr Dieter Schuldt zum 70. Geburtstag
08. 12. Frau Inge Klahn zum 80. Geburtstag
09. 12. Frau Christel Engel zum 75. Geburtstag
10. 12. Frau Christel Harder zum 74. Geburtstag
12. 12. Herr Kurt Marten zum 74. Geburtstag
 Frau Brigitte Pahl zum 72. Geburtstag
14. 12. Herr Fritz Gorny zum 90. Geburtstag
 Frau Ilse Moll zum 94. Geburtstag
 Herr Rudi Reiher zum 77. Geburtstag
16. 12. Frau Gerda Fitzer zum 72. Geburtstag
 Frau Margarethe Langhein zum 87. Geburtstag
 Herr Hasso-Martin Plagemann zum 83. Geburtstag
 Frau Margarete Schwark zum 84. Geburtstag
17. 12. Herr Harry Drigalsky zum 86. Geburtstag
18. 12. Frau Dora Oertel zum 92. Geburtstag
 Frau Luzia Säwe zum 76. Geburtstag
20. 12. Herr Jörn Genkel zum 70. Geburtstag
 Frau Annelie Pautsch zum 82. Geburtstag
21. 12. Frau Renate Prahn zum 80. Geburtstag
22. 12. Frau Christa Lohrmann zum 78. Geburtstag
 Herr Udo Wolter zum 75. Geburtstag
23. 12. Frau Christel Rehwagen zum 77. Geburtstag
 Frau Christa Schiffner zum 73. Geburtstag
 Frau Christel Sobotta zum 70. Geburtstag
24. 12. Herr Herbert Rücker zum 78. Geburtstag
25. 12. Frau Marianne Dunkelmann zum 79. Geburtstag
26. 12. Herr Heinz Koop zum 93. Geburtstag
 Frau Roswitha Reimer zum 72. Geburtstag
27. 12. Herr Hermann Deffke zum 75. Geburtstag
28. 12. Herr Fritz Dolge zum 71. Geburtstag
29. 12. Frau Rita Baumann zum 70. Geburtstag
 Frau Christina Moritz zum 70. Geburtstag
30. 12. Frau Sylva Burmeister zum 88. Geburtstag
31. 12. Frau Hannelore Reiher zum 77. Geburtstag
 Frau Gerda Wolter zum 74. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
09. 12. Frau Brigitte Schmidt zum 86. Geburtstag
18. 12. Herr Gerhard Schmuhl zum 75. Geburtstag
23. 12. Herr Rudolf Paukert zum 79. Geburtstag
29. 12. Frau Maria Jalaß zum 79. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
20. 12. Frau Johanna Plagemann zum 85. Geburtstag
23. 12. Herr Otto Kahl zum 71. Geburtstag
31. 12. Frau Betty Laschkowski zum 73. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
01. 12. Herr Heinz Kriesel zum 70. Geburtstag
05. 12. Frau Helga Michalzick zum 81. Geburtstag
06. 12. Herr Klaus Ummelmann zum 73. Geburtstag
09. 12. Herr Jürgen Strübing zum 72. Geburtstag

11. 12. Frau Ursula Kolb zum 81. Geburtstag
 Herr Heinz Maler zum 73. Geburtstag
14. 12. Herr Helmut Jahn zum 75. Geburtstag
16. 12. Herr Horst Sommer zum 79. Geburtstag
20. 12.  Frau Edeltraud Petersen zum 73. Geburtstag
23. 12. Frau Erna Gietzel zum 81. Geburtstag
24. 11 Frau Irmgard Asmus zum 83. Geburtstag
26. 12. Frau Christiane-Charlotte Reimer zum 71. Geburtstag
29. 08 Herr Adolf Pulter zum 70. Geburtstag
31. 12. Frau Monika Stern zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
09. 12. Frau Melitta Uchner zum 90. Geburtstag
10. 12. Frau Martha Ganske zum 80. Geburtstag
26. 12. Herr Peter Naumann zum 72. Geburtstag
27. 12. Herr Klaus Ruchhöft zum 76. Geburtstag
 Herr Erwin Thoms zum 85. Geburtstag
28. 12. Herr Werner Pannwitz zum 76. Geburtstag
29. 12.  Herr Klaus Ludwig zum 73. Geburtstag

Gemeinde Techentin
03. 12. Frau Inge Grigoleit zum 79. Geburtstag
13. 12. Frau Johanna Westphal zum 82. Geburtstag
16. 12. Frau Christel Estrum zum 78. Geburtstag
23. 12. Frau Monika Neumann zum 71. Geburtstag
 Herr Heinrich Schumann zum 72. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
01. 12. Frau Christa Petrow zum 80. Geburtstag
02. 12. Herr Adolf Laube zum 80. Geburtstag
04. 12. Herr Richard Laak zum 80. Geburtstag
05. 12. Frau Bärbel Bade zum 70. Geburtstag
07. 12. Herr Eckhard Baumann zum 70. Geburtstag
14. 12. Herr Harald Bade zum 75. Geburtstag
16. 12. Frau Gudrun Purschke zum 71. Geburtstag
19. 12. Herr Gerhard Drevs zum 74. Geburtstag
 Frau Helga Kaczor zum 72. Geburtstag
 Frau Liesbeth Wulf zum 81. Geburtstag
21. 12. Herr Erwin Schiller zum 72. Geburtstag
23. 12. Herr Edmund Liedke zum 77. Geburtstag
31. 12. Frau Helga Schultz zum 71. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren
zur Diamantenen Hochzeit

Erna und Artur König
aus der Stadt Goldberg, OT Sehlsdorf

zur Goldenen Hochzeit
Ursula und Manfred Dahlke

Anita und Horst Gerlach
aus der Stadt Goldberg

Edeltraud und Manfred Splinter
aus der Gemeinde Dobbertin

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldege-
setz Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist form-
los an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten.

Geburtstagskinder Monat Dezember 2013
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Max & Moritz 

im neuen Deutschland

ein neues Buch von der  
Schweriner Autorin Sonja Voß-Scharfenberg

Illustrationen: Laura Meinke

Nun ist es so weit! Was vor gut eineinhalb Jahren unter dem 
altehrwürdigen Nussbaum im Bibliotheksgarten zu Goldberg bei 
einer Sommerlesung der Autorinnen Bianka Hadler und Sonja 
Voß-Scharfenberg seine kleine Uraufführung vorab erlebte, fin-
det nun, wie versprochen, gezeichnet, gedruckt, gebunden und 
verpackt, seine Vollendung.
In einer Adventslesung am 4. Dezember 2013 um 18:00 Uhr in 
der Bibliothek Goldberg liest Sonja Voß-Scharfenberg unter an-
derem aus „Max & Moritz im neuen Deutschland“. 
Das Buch kann an dem Abend käuflich erworben werden, so 
dass es pünktlich zum Fest bei den Liebhabern unter den Weih-
nachtsbäumen liegt.

Das Buch ist eine Adaption der klassischen Vorlage. Wie bei 
Wilhelm Busch gibt es sieben Teile, ein Vorwort und einen 
Schluss.
Und — auch wie bei Busch — es ist kein Kinderbuch. Vielmehr 
wendet es sich an Jugendliche und an Erwachsene. Und es 
wendet sich natürlich an alle, die mit dem Original groß gewor-
den sind und die sich auf eine zeitgemäße Annäherung an die 
klassische Vorlage einlassen mögen.
Das Buch ist mit Handzeichnungen von Laura Meinke illustriert.

ISBN 978-3-942946-32-2 Wieden Verlag, Preis: 14,90 Euro

Rentnerweihnachtsfeier in Diestelow

am 30.11.2013, um 15:00 Uhr 
Begegnungsstätte in Diestelow

Anmeldung bis zum 20.11.2013 bei G. Hörnicke - Tel. 0172 39 
87 896 (Unkostenbeitrag: 10,00 EUR)

Der Ortsbeirat

„Die Kellerkinder“ und  
„Die Moskitos“ laden ein

14. Dezember 2013
in der Regionalen Schule „Walter Husemann“ Goldberg
Vorstellungen um 15:00 oder 17:00 Uhr
Eintritt frei
ab 14:00 Uhr Bücherbasar und Schülercafé in der Bibliothek 
(Raum 108)

Carmen Zillmer
Schulförderverein Goldberg 2000 e. V. 

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Goldberg

Einladung zum Adventskonzert
Wir leben in einer Zeit, die immer neue Herausforderungen an 
die Menschen stellt und in der es viele kaum schaffen, zur in-
neren Ruhe zu kommen. Dabei ist es hilfreich, an bestimmten 
Traditionen und Werten festzuhalten und sich an diesen zu ori-
entieren. Wir müssen auch in unserem Leben immer wieder Hö-
hepunkte schaffen,  aus denen wir Kraft, Freude und Frieden 
ziehen.
Solch ein Höhepunkt soll auch wieder das Adventskonzert 2013 
werden. 
Es findet am 
 Samstag, 
 07.12.2013 
 um 16:00 Uhr im
 Atrium der Walter- Husemann-Schule 
statt.
Ausführende sind der Bezirkschor und das Orchester des Kir-
chenbezirkes Güstrow.
Alle Einwohner der Stadt Goldberg und Umgebung sind herzlich 
eingeladen. 
Der Eintritt ist wie immer kostenlos.

Wir wünschen allen Einwohnern eine gesegnete Adventszeit 
mit besinnlichen und friedvollen Momenten und ein Gespür für 
den wahren Sinn des Weihnachtsfestes und die übergroße Lie-
be Gottes zu uns Menschen.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Herm
Gemeindevorsteher 

22.11.2013 18:00 Uhr  Jahresversammlung des Vereins 
  im Gemeindezentrum
30.11.2013  11:00 Uhr  Adventsmarkt im Kloster

Jeden Montag: 
13:30 Spielnachmittag in der Begegnungsstätte
18:30 Probe des Warnow-Chores
19:00 Volleyballtraining Männer
Jeden ersten Dienstag:
13:00 Wandergruppe Gaut tau Faut
Jeden Dienstag:
15:00 Kindersportgruppe (Turnhalle/Sportplatz)
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Jeden ersten Mittwoch:
19:00 Frauenkreis im Pfarrhaus
Jeden dritten Mittwoch:
15:00 „Kaffeetasse“ im Pfarrhaus
Jeden Donnerstag:
14:00  Frauensport in der Turnhalle
Jeden ersten Freitag:
19:00 Stammtisch im Kulturhaus
Jeden Freitag:
17:00 Jugendfeuerwehr Gruppe 1 + 2
Jeden Samstag:
13:00 Probe der Jugendtheatergruppe des  Vereins Denkmal 

Kultur
Jeden Sonntag:
09:30 Training Alte Herren Fußball (Turnhalle/Sportplatz)

16.11./17.11.2013 Kunsthandwerkermarkt im Kulturhaus
19.11.2013
14:30 Uhr  Vortrag von Walter Kinzel Thema Natur in 

der BGS-der MKV lädt ein
27.11.2013 Blutspende in der Grundschule
03.12.2013 Treff der Wandergruppe
Anfang Dezember:  Oma und Opa-Tag in der Kita
07.12.2013 Dartmeisterschaft um den Titel Mestliner 

Meister im Vereinshaus des SVGW
08.12.2013
09:30 Uhr Jahreshauptversammlung des VDSF
13.12.2013 Tag der offenen Tür mit Weihnachts-feier in 

der Grundschule
13.12.2013 Weihnachtsfeier des MKV
14.12.2013
16:00 Uhr Glühweinfest - organisiert von der FFW, 

dem Förderverein der FFW und dem SVGW 
Mestlin auf dem Marx-Engels-Platz

18.12.2013 Weihnachtsfeier in der Kita
19.12.2013 Theaterbesuch der Grundschule in Parchim: 

„Schneeweißchen und Rosenrot“
31.12.2013 Silvesterparty im Kulturhaus -organisiert vom 

SVGW Mestlin

Der Förderverein  
Dorfkirche Techentin e. V.

veranstaltet auch in diesem Jahr ein Adventssingen. 

Sonntag, 1. Dezember 2013, 1. Advent
16:00 Uhr  Dorfkirche Techentin 

Adventssingen mit der Chorgemeinschaft Dobbertin-
Techentin unter der Leitung von Beate Sonnenberg und 
Schülern der Musikschule Fröhlich. Im Anschluss sind 
alle zu einem gemütlichen Miteinander mit heißen Ge-
tränken und Adventsgebäck eingeladen.

Vorstand

Der Kultur- und Heimatverein Wendisch  
Waren/Woosten e.V. 

lädt herzlich ein zum Adventsbasteln mit Kaffee und Kuchen 
am 30.11.2013 um 14:00 Uhr im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses in Woosten. Tannengrün u. ä. sowie Dekomaterial sind 
da. Bastelgeräte und individuelles Dekomaterial wie Kleiderbü-
gel, Kränze, besondere Kerzen, Blumentöpfe u. ä. sind aber 
mitzubringen. 

Jahreshauptversammlung  
des Dobbertiner Anglervereins e.V.

Am 01. Dezember 2013 um 9:00 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung des Dobbertiner Anglervereins e.V. in Dobbertin in 
der Gaststätte „Zwei Linden“ statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Auf dieser Versamm-
lung werden wir wieder die Kassierung der Beiträge für 2014 
vornehmen. 

Der Vorstand

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 

wir laden Sie ein zu unserer diesjährigen 

Weihnachtsfeier
am Samstag, dem 07. Dezember 2013 um  
14:00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Sandhof.

Bei Kaffee und Kuchen - sponsert der Angel-
verein Neu Poserin - möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen einen besinnlichen Nachmittag ver-
bringen.

Unser Programm

„Sterne im Advent - Heiteres  
und Besinnliches“

sorgt für weihnachtliche Unterhaltung.

Bitte melden Sie sich bis zum 02.12.2013 in 
der Bürgermeistersprechstunde oder bei Frau 
Zwerschke unter Tel. 038738 70667 an!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wün-
schen schon jetzt viel Spaß!!!
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Ortsgruppe Goldberg  
der Volkssolidarität

Weihnachtsfeier
Am 02.12.2013 um 14:00 Uhr lädt die Ortsgruppe Goldberg 
alle Mitglieder, Freunde und Verwandte zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier ins Restaurant Larisch, John-Brinkmann-Straße 23 
ein. 
Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, für Freunde, Ver-
wandte und Gäste beträgt der Unkostenbeitrag 10,00 €.

Einladungen der Ortsgruppe und des Seniorenbei-
rates der Stadt Goldberg

Der durch die Ortsgruppe Goldberg und dem Seniorenbeirat der 
Stadt am 15.10. ins Leben gerufene Handarbeitszirkel findet je-
weils am Mittwoch 16:00 Uhr in der Stadtbibliothek statt.
Weitere Interessenten sind herzlich willkommen! 
Die Teilnehmer am Handarbeitszirkel würden sich über Materi-
alien wie z.B.Wolle freuen, welche nicht mehr benötigt 
wird.

Doppelkopf
gespielt wird ab sofort jeweils am Mittwoch um 18:00 Uhr im 
Restaurant Larisch in Goldberg. 
Auch hier sind Interessenten sehr herzlich willkommen.

TSV Goldberg 1902 e. V.

KCG-Männer siegen 
 mit 1 Holz Vorsprung

Beide Männermannschaften des TSV Goldberg waren am Wo-
chenende zu den Kegel-Punktspielen in Graal-Müritz und Neu-
kloster im Einsatz. 
Die zweite Männermannschaft wollte sich unbedingt gegen-
über ihrem 3. Platz aus dem ersten Punktspiel in Bützow stei-
gern. Startkegler Günter Friedrich (841 Holz, +1) begann auf 
den Bahnen 1 - 4 auch verheißungsvoll. René Allenstein, als 
Zweitstarter fand mit seinem Wurf nicht die rechte Bindung zur 
Bahn und musste mit 828 Holz (-12) mit dem Streichergebnis 
vorlieb nehmen. Für eine große Überraschung sorgte der erst 
15-jährige Paul Fischer, der völlig unbekümmert mit 867 Holz 
(+27) für die Tagesbestleistung aller 17 Spieler sorgte. Die Mil-
denitzstädter lagen jetzt mit 11 Holz vor Post Ludwigslust und 
31 Holz vor Fo’ Neustadt-Glewe. Durch Bernd Ziegert (829 
Holz) und Nando Knauf (838 Holz, -2) konnte der Vorsprung 
gehalten werden. Im Schlussdurchgang musste sich Mann-
schaftskapitän Rainer Erdmann (852 Holz) dem Ludwigsluster 
Altmeister Heinz Lüdtke (864 Holz, +24) erwehren. Erst mit dem 
letzten Wurf wurde die Partie entschieden. Mit einem Holz Vor-
sprung gewannen die Sportler des TSV Goldberg glücklich aber 
verdient.

Tagesergebnis:
1.  KC Goldberg 4.227 Holz
2.  Post Ludwigslust 4.226 Holz
3.  Fo. Neustadt-Glewe 4.196 Holz

In der Tabelle der Verbandsklasse nimmt der KC Goldberg II 
jetzt den 2. Platz in der 7er-Staffel ein.
Die 1. Mannschaft trat in der Landesliga gegen KV Grimmen, 
SG Greifswald/Gützkow und Hansa Stralsund II an der Ostsee-
küste an.
Das Team zeigte sich sehr formverbessert. Frank Wahls (855 
Holz) und Manfred Müller (858 Holz) führten die Mannschaft 
auf Rang 3. Im dritten Durchgang wurde entscheidend an Bo-
den verloren, aber bereits René Marckwardt (850 Holz) stellte 
mit gutem Spiel den nötigen Abstand zu Hansa Stralsund II wie-
der her. An der Spitze waren die Grimmener und Greifswalder 

Teams bereits uneinholbar enteilt. Sowohl A-Jugendspieler 
Christoph Marckwardt (869 Holz) und Schlussspieler Rex 
Grützmacher (871 Holz) erzielten das viert - und fünftbeste Ta-
gesresultat.

Tagesergebnis:
1.  SG Greifswald/Gützkow 5.199 Holz
2.  KV Grimmen 5.179 Holz
3.  KC Goldberg I 5.100 Holz
4.  Hansa Stralsund II 5.024 Holz

Die erste Mannschaft ist derzeit punktgleich Tabellensechster.

Jana Egg-Fleischer

Paul Fischer mit Tagesbestleistung in Verbandsklasse

Im November wird beim TSV Goldberg  
gereizt und gestochen!

Am 16.11.2013 um 19:00 Uhr findet das traditionelle offen Skat-
turnier um den Wanderpokal des TSV Goldberg statt. Veran-
staltungsort ist Köhlers Kurve und der Einsatz beträgt 5 EUR.
Eingeladen sind alle Freunde des Skatblattes aller Abteilungen 
unseres Vereins sowie auch Gäste (Nichtmitglieder). Ich bitte 
die Abteilungsleiter um Info in den Mannschaften, Teams, Grup-
pen, Garden, etc.
Anmeldungen bitte bis: 10.11.2013 an Karsten Gutsche (0172-
4566101) oder direkt an Frau Köhler .

Ist das Herzblut rot und blau, zockst du am 16.11. beim TSV!

Karsten Gutsche

Termine Kegel - Stadt- und  
Betriebsmeisterschaften 2013

Achtung bei den Terminen hat sich eine Änderung ergeben! Die 
korrekten Zeiten lauten wie folgt:
Kinder- und Jugendliche:  18.11. und 25.11.2013 
 jeweils von 14:30 - 17:00 Uhr
Erwachsene:   22.11. und 28.11.2013 
  jeweils ab 19:00 Uhr

Alle weiteren Infos auch noch mal auf unserer Homepage www.
tsv-goldberg.de

Gut Holz!

Jana Egg-Fleischer
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Informationen der Evangelischen  
Kirchengemeinden der Region

(Mestlin/Techentin/Kladrum - Goldberg-Dobbertin -  
Kuppentin/Woosten)

Volkstrauertag:
Viele Jahre hatte ich damit zu tun, den besonderen Wert des Volks-
trauertages zu finden. In meinem eigenen Leben hatte er keine 
Tradition, ich bin erst hier damit in Berührung gekommen, und sah 
mich genötigt, eine eigene Meinung zu finden.
Geholfen haben mir dabei die Menschen, die seit vielen Jahren 
regelmäßig zur Veranstaltung der Kommune Gallin/Kuppentin in 
Gallin gekommen sind. In persönlichen Gesprächen wurde mir 
klar, hier suchen Menschen nach einem Ort und einer Gelegenheit 
ihren Kummer und Schmerz über den Verlust und die Ereignisse 
früher Jahre auszudrücken. 
Aber dabei sollte es nicht bleiben. Denn nur die Erinnerung reicht 
nicht, diese Treffen am Gedenkstein in Gallin waren und sind im-
mer auch mit einer Mahnung zur Aufmerksamkeit über unsere 
menschlichen Entscheidungen und Handeln in der heutigen Zeit 
verbunden. Durch die Auslandseinsätze der Bundeswehr müssen 
Familien seit vielen Jahren wieder den Verlust von Soldaten durch 
Kriegshandlungen beklagen. So wie bei Beerdigungen auch, kann 
es hilfreich sein, diese Familien damit nicht allein zu lassen. Es 
tut einer Gesellschaft gut, wenn sie die Menschen, die sich zum 
Teil sinnlos für sie geopfert haben, nicht vergisst und den Hinter-
bliebenen beisteht. 
Gedenkfeiern am Volkstrauertag, 17. November 2013:
Goldberg:  11:30 Uhr auf dem Friedhof
Dobbertin:  14:00 Uhr auf dem Friedhof
Gallin:  14:00 Uhr am Gedenkstein

Toten/Ewigkeitssonntag
Jedes Jahr wieder müssen wir den Verlust von uns nahen Men-
schen beklagen. Das tut weh, auch wenn wir uns damit zu trösten 
versuchen: So sei nun mal der Lauf der Dinge. Für den Kopf mag 
diese Erklärung reichen, aber unser Herz, unsere Seele spricht 
oft viele Jahre eine andere Sprache.
Es gehört für viele Angehörige dazu, in diesen Tagen die Gräber 
für die Winterruhe vorzubereiten. Die Gräber werden abgedeckt 
und so manches Gespräch wird geführt, mit und über unsere Ver-
storbenen. 
Am Toten- und Ewigkeitssonntag laden wir zu den Gottesdiensten 
in den Kirchen und zum Teil auch Friedhöfen ein. Besonders jene 
Familien, die in der Zeit vom letzten Totensonntag bis heute einen 
Angehörigen verloren haben. Wir pflegen vielfältige Formen der 
Erinnerung an unseren Orten, manchmal werden die Namen mit 
den Lebensdaten laut verlesen, an anderen Orten Kerzen für die 
Verstorbenen angezündet, manche bekommen Namenskerzen 
ihrer Verstorbenen mit nach Hause. Und als Christen beten wir 
für die Verstorbenen und die Angehörigen in besonderer Weise 
und nehmen Anteil am Leid in den Familien. Denn uns allen ist 
eine Verheißung geschenkt, die über den Tod hinaus weist. Auch 
daran soll erinnert werden.

Below: 17.11. - 9:00 Uhr; Bülow: 16.11. - 17:00 Uhr; Groß Nien-
dorf: 17.11. - 09:00 Uhr; Hohen Pritz: 17.11. - 10:30 Uhr; Mest-
lin: 24.11. - 09:00 Uhr; Kladrum: 17.11. - 10:30 Uhr; Techentin: 
24.11. - 10:30 Uhr; Wessin: 17.11. - 14:00 Uhr
Naturruhewald Techentin/Langenhagen: 17.11.2013, 14:00 Uhr 
Andacht und Gedenkfeier für alle, die dort Angehörige beerdigt 
haben

Goldberg: 24.11. - 10:00 Uhr Pfarrhaus; 14:00 Uhr Friedhof Gold-
berg; 15:00 Uhr Stephanushaus; Dobbertin: 24.11. - 17:00 Uhr 
Friedhof; Groß Poserin: 24.11. - 14:00 Uhr; Kuppentin: 24.11. 
- 09:00 Uhr; Plauerhagen: 17.11. - 09:00 Uhr; Unter Brüz: 24.11. 
- 10:30 Uhr; Woosten: 17.11. - 10:30 Uhr

Weitere Angebote der Kirchengemeinden finden Sie unter anderem 
hier: http://www.mestlin.de/kirche.htm - http://www.woosten.de 

Christian Banek, Woosten

1. Klassentreffen nach 50 Jahren
Zum ersten Mal nach Beendigung der Schulzeit an der John-Brinck-
man-Schule Goldberg trafen sich Schüler und Schülerinnen der 
ehemaligen a- und b-Klasse zum Klassentreffen.
Neugierig und gespannt trafen wir uns am 21.09.2013 um 11:00 Uhr 
an unserer Schule auf dem Schützenplatz. Die heutige Schulleiterin 
Fr. Wüster ermöglichte uns einen Rundgang durch die Schule und 
schnell entdeckten wir auch unseren alten Klassenraum. Kaum zu 
glauben, nach so vielen Jahren stiegen alte Erinnerungen in uns 
hoch und es hieß: „Weißt Du noch ...?“ 
Auch ein Klassenfoto durfte nicht fehlen. Mit unserer Schule im 
Hintergrund wurden wir von Mua Engel fotografiert.

Danach ging es nach Dobbertin auf das Schiff von Kapitän Müller. 
Nach einer gemütlichen Rundfahrt auf dem Dobbertiner See wur-
den wir von Herrn Kurt Müller erwartet. Mit viel Witz und Humor 
erzählte er uns Geschichten und Wissenswertes über das Klo-
ster. Gegen 16:00 Uhr stärkten wir uns bei Kaffee und Kuchen im 
Kloster-Café. Zum Abend trafen wir uns im Keglerheim bei Peter 
und Simone Larisch. Zum Empfang stießen wir mit einem Glas 
Sekt an. Am Buffet mit vielfältigen und lecker duftenden Gerichten 
konnte sich jeder nach Herzenslust erlaben.
Auch unsere ehemaligen Lehrer Frau Hahn und Herr Wessig ließen 
es sich nicht nehmen, mit uns gemeinsam zu feiern. Es herrschte 
eine fröhliche Stimmung, für die wir mitunter mit eigenem Gesang 
selbst sorgten. Viele Geschichten und Erlebnisse aus alten Zeiten 
machten die Runde. Wir haben viel geschnattert und herzhaft ge-
lacht. Der Abend verging wie im Fluge und schlussendlich waren 
sich alle einig: „In 2 Jahren sehen wir uns wieder!“ 
Zur Überraschung aller brachte unser Hobbyfotograf rechtzeitig 
die am Vormittag entstandenen Klassenfotos vorbei, sodass jeder 
dieses Andenken mit nach Hause nehmen konnte.
Am nächsten Morgen nahm unser Treffen bei einem zünftigen 
Frühstück im Keglerheim sein Ende. Glücklich und mit vielen Ein-
drücken im Gepäck verabschiedeten wir uns voneinander. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei allen Helfern und Mitwirkenden für 
diesen gelungenen und besonderen Tag bedanken. Schön war‘s!

R. Haase
(Organisatorin)



Heimat Bote – 12 – Nr. 11/2013

Schon längere Zeit pflegender Angehöriger?

Kommen Sie zu unserem Treffpunkt, 
 wo man sich austauschen kann!

Das Projekt SPA bietet einen Treff-
punkt zum reden und austauschen 
für alle, die pflegende Angehörige/
Bekannte/Nachbarn betreuen.
Neben dem individuellen Aus-
tausch möchten wir Ihnen Informa-
tionen zum Thema „Vorsorgevoll-
macht“ geben.

Dieses Treffen findet am
Mittwoch, dem 20. November 
2013 um 14:00 Uhr
im Mehrgenerationenhaus Lübz, 
Schulstraße 8
statt.

Sie sind herzlich eingeladen. 
Sie erreichen uns unter der Tele-
fonnummer 038731 47833 oder per 
Mail: luebcke@jfv-pch.de
Das Ministerium für Arbeit, Gleich-
stellung und Soziales fördert 
dieses Projekt zusammen mit Mit-
teln aus dem Europäischen Sozial-
fond für zwei Jahre.

Der Tag der Milch
Unser erster Wandertag in diesem Schuljahr führte uns am  
21.10.2013 nach Dobbertin zur Agrargenossenschaft.
Dort erwartete uns Frau Schwarzer. Sie erzählte uns viel über 
den Betrieb. Über die Rinder und ihre Milch wollten wir noch 
mehr erfahren.
Deshalb erhielt jedes Kind eine Mappe mit Quizfragen. Nun 
ging es auf Erkundungstour durch die Ställe.
Frau Schwarzer zeigte uns die Kälber, Fersen, Bullen und die 
tragenden Kühe. Sie erklärte uns auch, was ein Tiefstall ist, was 
Kühe fressen und trinken und führte uns in den Melkstall. Das 
war sehr interessant und lehrreich.
Nur wer gut aufpasste, konnte die Quizfragen im Anschluss 
richtig beantworten.

Viel Spaß hatten wir danach beim Zubereiten und Essen von 
Speisen aus Milch. Wir machten Butter, Joghurt und Frucht-
milch. Auch die Würstchen schmeckten uns einfach lecker.
Fröhlich und laut singend ging es dann bei der abschließenden 
Kremserfahrt mit Traktor und Hänger wieder nach Goldberg zu-
rück.
Alle Kinder waren von diesem Tag begeistert und würden ihn 
gerne wiederholen.

Ein ganz großes Dankeschön möchten wir hiermit Familie 
Schwarzer und den Mitarbeitern der Agrargenossenschaft für 
die tolle Vorbereitung und Organisation sagen.

Die Schüler der Klasse 2
der Grundschule John Brinckman Goldberg

Wir laden ein am 29.11.2013 in die Grundschule Goldberg zur 
Einstimmung in die besinnliche Adventszeit mit
- dem Weihnachtsmärchen „Die zertanzten Schuhe“
- weihnachtlichen Liedern
- Verkauf von kleinen Basteleien
- Kaffee und Kuchen

1. Vorstellung  15:00 Uhr
2. Vorstellung  17:00 Uhr

Weiterhin wird in der 2. Vorstellung die feierliche 
Übergabe unseres Tutmirgut - Zertifikates stattfinden. 

WEMAG hält 2014 Strompreise stabil
Keine Preissteigerung trotz Umlagenerhöhung/Preisbe-
standteile im Strompreis verschieben sich
Schwerin 28.10.2013. Gute Nachrichten aus Schwerin. Der 
Energieversorger WEMAG hält 2014 die Preise für seine 
Haushaltskunden im Netzgebiet stabil. „Trotz der gestiegenen 
Kosten für EEG-Umlage und Netzentgelte können wir haupt-
sächlich dank gesunkener Einkaufskosten die Strompreise im 
kommenden Jahr stabil halten“, freut sich Michael Hillmann, 
Vertriebsleiter der WEMAG. Mit einer Erhöhung im laufenden 
Jahre 2014 sei auch nicht zu rechnen, da die Strommengen für 
das kommende Jahr schon an der Strombörse beschafft wor-
den seien und die Umlagen nur einmal im Jahr angepasst wer-
den.
Im kommenden Jahr verschieben sich für die etwa 160.000 
Stromkunden der WEMAG nur einige Preisbestandteile des 
Strompreises. Die Kosten der Energiewende führen zu einer 
Steigerung der EEG-Umlage auf 6,24 ct/kWh. Neu ist die Ein-
führung einer Umlage für die eventuelle Abschaltung von Groß-
verbrauchern. Dem gegenüber stehen gesunkene Strompreise 
an der Börse und die Absenkung der Umlagen für die Netzent-
geltbefreiung von Unternehmen. „In der Summe gleichen sich 
Steigerungen und Senkungen fast aus, so dass wir auf eine 
Preisanpassung verzichten können“, erklärt Vertriebsleiter Hill-
mann. Auch die neugewonnenen wemio-Kunden im ganzen 
Bundesgebiet helfen, die Preise stabil zu halten, da die Verwal-
tungskosten auf eine breitere Kundenbasis verteilt werden.
Mit Blick auf das weiter hohe Netzentgelt-Niveau erklärte WE-
MAG-Vorstand Caspar Baumgart: „Hier ist die Politik gefragt, 
Lösungen zu entwickeln. Die Kosten des gesetzlich vorge-
schriebenen Netzausbaus in windreichen Gebieten dürfen nicht 
länger nur von den Kunden vor Ort getragen werden.“ Eine ver-
ursachungsgerechte Verteilung auch auf die Windeinspeiser 
oder eine bundesweite Wälzung der Netzausbaukosten würden 
zu sinkenden Netzentgelten und geringeren Strompreisen füh-
ren, so der WEMAG-Vorstand.
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Über die WEMAG:
Die Schweriner WEMAG AG ist ein bundesweit aktiver Ökostrom- 
und Gasversorger. Die WEMAG Netz GmbH betreibt in Mecklen-
burg-Vorpommern, Brandenburg und Niedersachsen ein 15.000 
km langes Stromnetz. Regionale Verbundenheit, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit bestimmen das Handeln der kommunalen Un-
ternehmensgruppe. Die WEMAG engagiert sich im Umweltschutz 
und gewinnt einen Teil des Stroms aus regenerativen Quellen. 
Die Stiftung Warentest bescheinigte der WEMAG 2012 ein „sehr 
starkes ökologisches Engagement“.
Die WEMAG-Unternehmensgruppe ist einer der größten Arbeitge-
ber Westmecklenburgs: 570 Mitarbeiter - davon 38 Azubis - sorgen 
für eine sichere Energieversorgung. Unter der Marke „wemio.de“ 
liefert die WEMAG Ökostrom aus erneuerbaren Energiequellen 
an alle Haushalte und Gewerbekunden. Seit 2011 werden klima-
freundliche Gasprodukte angeboten. Hinzu kommen erhebliche 
Investitionen in Erneuerbare Energien, Energieeffizienzprodukte 
und die Möglichkeit der Bürgerbeteiligung über die Norddeutsche 
Energiegemeinschaft eG.

Ansprechpartner WEMAG:
Jost Broichmann
Pressesprecher
WEMAG AG
Obotritenring 40, 19053 Schwerin
Tel.: +49385 7552289, Fax: +49385 7552760
jost.broichmann@wemag.com
www.wemag.com, www.wemagblog.com

Jahresabschluss zum 31.12.2012 der 
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH

Für das Geschäftsjahr 2012 wurden der Jahresabschluss, die 
Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Anhang 
festgestellt.
Der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung haben in 
ihrer Sitzung vom 07.11.2013 den geprüften Jahresabschluss 
für das Jahr 2012 beschlossen.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht werden in der Zeit 
vom 02.12. - 06.12.2013 während der Geschäftszeiten in den 
Räumen der Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH, Raiffei-
senstraße 4 in 19399 Goldberg, öffentlich ausgelegt und sind 
dort einzusehen.

Jochen Kniewel
Geschäftsführer

Amtliche Bekanntmachung
des Amtes Goldberg-Mildenitz 

- Einwohnermeldeamt -
Gemäß § 36 des Landesmeldegesetzes Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 30.01.2007 wird darauf hingewiesen, dass im Zusam-
menhang mit der Weitergabe von Meldedaten nach: 
§ 32 Abs. 2  (Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsge-

sellschaften, wenn Sie dieser nicht angehören) 
§ 35 Abs. 1  (Melderegisterauskünfte an Parteien, Wählergruppen u. 

anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Parlaments- u. Kommunalwahlen sowie verfassungs-
rechtlich oder gesetzlich vorgesehenen Abstimmungen)

§ 34a Abs. 2  (automatisierte Melderegisterauskünfte -Internetauskunft)
§ 35 Abs. 2  (Melderegisterauskünfte an Mandatsträger, Presse oder 

Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen 
§ 35 Abs. 3  (Melderegisterauskünfte an Adressbuchverlage)
§ 58 Abs. 1  (Übermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung)
die jeweils Betroffenen das Recht haben, dieser Datenweitergabe 
zu widersprechen.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Einwoh-
nermeldeamt einzureichen. Bereits vorliegende Widersprüche zur 
Veröffentlichung der Alters- u. Ehejubiläen bleiben bestehen und 
brauchen nicht erneuert werden.

Herzlichen Dank,
sagen möchte ich der Freiwilligen Feuerwehr Techentin-Langen-
hagen, für die gute Vorbereitung und Durchführung des Amtsfeu-
erwehrballes in Langenhagen. Auch einen Dank an Herrn Bernd 
Brügge für seine künstlerischen Darbietungen.
Es war ein gelungener Abend!

Im Namen aller teilnehmenden Kameradinnen und Kameraden,
Amtswehrführer
Erwin Hennich

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleis tung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungs-
rechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher 
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 3.690 Exemplare
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Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Goldberg-Mildenitz. 
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 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder an-
derer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabwei-
chungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG



Heimat Bote – 14 – Nr. 11/2013

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de / m.wolfi nger@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Wolfi nger
Tel. 039931/ 5 79 47

Erwin und Uschi Neumann
Neuhof, im Oktober 2013

Zu unserem 50. Hochzeitstag haben wir viele 
Aufmerksamkeiten erhalten. Dafür möchten 
wir uns ganz herzlich bei unseren Verwand-
ten, Nachbarn, Freunden und allen Gratulanten 
bedanken.

Goldene Hochzeit

Familienanzeige

Foto: BilderBox

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-31, Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: druckerei@wittich-sietow.de
Internet: www.lw-gemeindedruck.de

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

WERBUNG die ankommt
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Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Kay Potröck

”Tischlerei & Treppenbau“

Birkenweg 13a

19399 Dobbertin

Tel.: 03 87 36 - 80 716

www.tischlerei-potroeck.de

Mitglied in der Fachgemeinschaft „Barrierefreies Bauen und Wohnen“

Ich wünsche allen  
Kunden, Geschäftsfreunden 

und Bekannten eine  
besinnliche Adventszeit.

Im Herbst vergleichen viele Autofahrer 
die Preise und Leistungen für ihre Kfz-Versi-
cherung. Denn vor dem Stichtag 30. Novem-
ber können viele Kunden ihre Kfz-Police kün-
digen und zum 1. Januar 2014 einen neu-
en Vertrag abschließen. Daher lohnt gerade
jetzt ein genauer Blick auf den eigenen Tarif. 

Besonders kundenfreundlich sind Tarife, 
bei denen sich der Versicherungsnehmer die
für ihn wichtigsten Leistungen nach dem Bau-
kasten-Prinzip persönlich zusammenstellen
kann. Die Allianz hat daher vor zwei Jahren
die Kfz-Versicherung „MeinAuto“ auf den
Markt gebracht. „Bezahlt wird nur für die 
Leistungen, die der Kunde wirklich haben will.
Das kommt sehr gut an“, sagt Severin Moser,
Vorstand der Allianz Deutschland. Ändern
sich die persönlichen Bedürfnisse, kann der
Versicherungsschutz angepasst werden. Der
Allianz Vertreter vor Ort hilft gern bei der 
Neuberechnung eines individuellen Angebots.

Eine weitere Möglichkeit, um das Auto
preisgünstiger zu versichern, ist, im Scha-
denfall auf die eigene Wahl der Werkstatt 
zu verzichten. Die Allianz hat daher jetzt die

bewährte Kfz-Versicherung „MeinAuto“ um
den Zusatzbaustein „WerkstattDirekt“ erwei-
tert. Bei Abschluss dieses Moduls erhält der
Kunde einen Nachlass und wird im Scha-
denfall vom kostenlosen SchadenDirektruf 
an eine qualitätsgeprüfte Vertrags-Werkstatt
der Allianz vermittelt. Mehr noch: Der Hol-
und Bringservice oder ein Ersatzwagen bis
maximal sieben Tage sind beispielsweise
inbegriffen.

Kfz-Versicherung jetzt genau prüfen
Günstige, leistungsstarke Tarife durch Baukasten-Systeme

mit individuellen Lösungen und Werkstattbindung 

Fo
to

: A
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z

- Anzeige -

CONCORDIA. EIN gutER gRuND.

Concordia Service-Büro Dirk Fleischer  

Von der fairen Beratung bis zur schnellen Hilfe im Schadenfall können Sie sich auf mich jederzeit verlassen. 
Ein Anruf genügt und ich stehe Ihnen in allen Sicherheits- und Vorsorgefragen mit Rat und Tat zur Seite.

Service-Büro Dirk Fleischer
Scharnhorststr. 27 · 19386 Lübz · Tel. 038731/562244 · Mobil 0170/9021078 · dirk.fleischer@concordia.de

„Ich bin da, wo Sie zuhause sind.”„Ich bin da,
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Zeit einmal 

 Danke zu sagen ...
und das am besten mit einer Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt, 

denn so erreichen Sie ALLE Ihre Kunden, Patienten, Freunde und Bekannten.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2011

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2011

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2014

Die allerbesten Wünsche

zum Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr

allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Dies ist nur eine kleine Auswahl aus unserem umfangreichen 

Weihnachtsglückwunschkatalog. Gerne beraten wir Sie, um Ihnen Ihre 

persönliche Anzeige zu gestalten. Sprechen Sie uns an!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Telefon: 039931/579-0 · Fax: 039931/579-30

e-mail: info@wittich-sietow.de · www.wittich.de
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Wir sind vor Ort und 
 für Sie da!

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan fi nden Sie 
unter www.wemag.com/Infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar nicht 
immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund kom-
men wir mit unserem Infomobil ab sofort zu Ihnen.

 für Sie da!

Gleich Termin für 
Goldberg merken:

09.12.13
von 9.30 bis 12.00 Uhr in der  

John-Brinckmann-Straße

Bestattungen 
Westphal
zuverlässig und preiswert

Tag & Nacht
Goldberg, Lange Str. 16
Tel.: 03 87 36/7 76 76
Mobil: 0151/54 70 26 95

Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

	 Rechtsberatung	 Steuerberatung
 • Familien-/Erbrecht • Buchführung
 • Verkehrsrecht • Jahresabschlüsse
 • Arbeitsrecht •   Einkommensteuer-
 • Wirtschaftsrecht  erklärung
   •  Lohnsteuerjahres-
    ausgleich

 Bürozeiten:  Mo., Di., Do.  09.00 - 16.00 Uhr
  Mi. 13.00 - 16.00 Uhr
 Termine nach Vereinbarung

	 Schwerin		 Goldberg
 Wallstraße 41 Lange Straße 86
 19053 Schwerin 19399 Goldberg
 Tel.: 03 85/ 56 85 16 Tel.: 03 87 36/ 80 99 33
 Fax: 03 85/ 5 57 47 84 Fax: 03 85/ 5 57 47 84

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Weihnachtsgrüße
für Ihre Liebsten!

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 10. Dezember 2013!

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schaltenUrlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Foto: Archiv
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 11.30 Uhr

Adventsdekoration
•	selbst	gefertigte	Gestecke,	
	 Kränze,	Sträuße	...
•	individuelle	Auftragsarbeiten

Grabschmuck	zum	
Totensonntag
•	Gestecke	aller	Größen
•	Kissen,	Herzen
•	Sträuße
•	Schmuckgrün

Unsere Öffnungszeiten: 

n Überraschte Losbesitzerin 
der September-Auslosung beim 
Gewinnsparen der Volks- und  
Raiffeisenbank ist Brigitte See-
mann aus Güstrow. Sie wollte 
zuerst nicht  glauben, dass es sich 
bei dem Anruf aus der Geschäfts-
stelle am Pferdemarkt um einen 
seriösen Anruf handelt.
Brigitte Seemann genießt ihren 
Ruhestand, dennoch kommt so 
eine Überraschung besonders in 
der anstehenden Vorweihnachts-
zeit gut an. Insbesondere ist noch 
ein weiteres Enkelkind unterwegs 
und da ist so ein Geldsegen sehr 
willkommen.
Etwa 50 Gewinner können sich 
jeden Monat über größere und 
kleinere Gewinne freuen und 

neben der Chance auf Gewinne 
für den Einzelnen kommt mit den 
Gewinnsparlosen der Volks- und 
Raiffeisenbank auch Geld für die 
Unterstützung vieler gemeinnüt-
ziger Verbände und Vereine der 
Region zusammen.

Dass sich das Gewinnsparen bei 
den Volksbanken und Raiffeisen-
banken lohnt, zeigt auch ein Ver-
gleichstest mit anderen Gewinn-
spielen. So kam die „Stiftung Wa-
rentest“ in ihrer Zeitschrift „Test“ 
zu folgendem Ergebnis:
„Das Gewinnsparen bietet hohe 
Ausschüttungen sowie gute Ge-
winnchancen und bei fehlendem 
Glück bleibt zumindest das Er-
sparte.“ Kundenberaterin Kirsten-Annett Piechocki und Brigitte Seemann

LOSGLÜCK ÜBER 2.500 EURO GEHT NACH GÜSTROW
Stiftung Warentest lobt das Produkt der Volks- und Raiffeisenbank
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Schneller ans Ziel mit unserem 

VR-Rendite Tandem*
1 Jahr Laufzeit mit 1,5 - 2 % p.a. für die Festgeldanlage 
*ab 10.000 €, Aufteilung der Geldanlage zu 50 % als Festgeld  und 50 % Kombiprodukt 
(Union Investmentfonds, R+V Lebens- oder Rentenversicherung mit Einmalzahlung oder Zertifikate der DZ Bank)

Nähere Informationen erhalten Sie in allen Geschäftsstellen. Besuchen Sie uns!
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Gebr. Schweder Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
LübzerChaussee1a·Tel.:038735/49101·Fax:49102
e-mail:plauerbaustoffmarkt@t-online.de
www.plauerbaustoffmarkt.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See 
AmAltdorferSee1·Tel./Fax:038457/24140/24145
e-mail:krakowerbaustoffmarkt@t-online.de
www.krakowerbaustoffmarkt.de

Ihr Partner für Baustoffe 
in Plau am See und Krakow am See.

Öffnungszeiten:Mo.-Fr.7.00-18.00Uhr,Sa.8.00-12.00Uhr




